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Am Sonntag, den 8. Oktober 
2023, findet in der Sport- und 
Kulturhalle Ensheim der dies-
jährige Seniorennachmittag 
für die Stadtteile Ensheim und 
Eschringen statt. Beginn ist um 
14.30 Uhr, Einlass ist ab 14.00 
Uhr.

Für das leibliche Wohl gibt es 
kostenlos Kaffee und Kuchen, 

sowie Schnittchen und Ge-
tränke. Ein buntes Programm 
verspricht wieder einen unter-
haltsamen und gemütlichen 
Nachmittag. Die Bewirtung 
übernimmt der katholische 
Frauenbund und der Kirchen-
chor Ensheim. Bezirksbürger-
meister Daniel Bollig und der 
Bezirksrat Halberg laden alle 

Seniorinnen und Senioren aus 
den genannten Stadtbezirken 
recht herzlich ein. Das Eschrin-
ger Ratsmitglied Klaus Raabe 
bietet einen Fahrdienst für die-
se Veranstaltung an. Er bittet 
um rechtzeitige Mitteilung der 
älteren Interessenten unter der 
Telefonnummer 06893-3347.

 Klaus Raabe
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Veranstaltungen auf einen Blick
Oktober 2023
08 08:00 Pfarrgemeinde Pfarrgremienwahl, Pfarrkirche
08 12:30 FCS-B-Juniorinnen 1. FC Saarbrücken – FV Rübenach, Sportplatz
08 14:30 Bezirksrat Seniorennachmittag, Sporthalle Ensheim
08 15:00 TuS TuS Eschringen – FV Fischbach, Sportplatz
14 15:00 NABU Flammkuchen, Vereinshaus
15 15:00 TuS TuS Eschringen – TuS Jägersfreude, Sportplatz
29 15:00 TuS TuS Eschringen – SV Schnappach, Sportplatz

November 2023
12 14:30 TuS TuS Eschringen – FC Rastpfuhl 2, Sportplatz
18 09:30 NABU Nistkastenkontrolle Ensheimer-Tal, Waldparkplatz
21 19:00 Arbeitsgemeinschaft Jahreshauptversammlung, Dorfgemeinschaftshaus

Freitag, 13.10.2023, 20.00 Uhr, 
Sportheim Eschringen, Zutritt 
nur für Mitglieder. Vereinsein-
trittsformulare liegen am Ein-
gang aus.
Tagesordnung:
1  Begrüßung und Eröffnung der 

Versammlung
2  Feststellung der ordnungsge-

mäßen Einladung
3  Feststellung der Beschlussfä-

higkeit

4  Genehmigung der Tagesord-
nung

5 Totengedenken
6  Frist bis 11.10.2023, Eingang 

beim Geschäftsführer
7  Genehmigung des Protokolls 

der Mitgliederversammlung 
vom 21.10.2021

8  Bericht des Geschäftsführers
9  Tätigkeitsberichte der Abtei-

lungsleiter
10  Finanzbericht des Kassierers

11  Aussprache über die Berich-
te

12  Wahl einer Versammlungs-
leiterin bzw. eines Versamm-
lungsleiters

13 Entlastung des Vorstandes
14  Neuwahlen des Vorstandes 

und der Kassenprüfer
15  Aussprache / Verschiedenes

 Mit sportlichen Grüßen
 Roman Meyer
 Geschäftsführer

Jahreshauptversammlung des 

Turn- und Sportverein 1910 e. V. 

Aktuell läuft es für die Fuß-
baller des Tus Eschringen 
besser als erwartet. Nach ei-
ner schwierigen Saison in der 
zurückliegenden Spielzeit, in 
der aufgrund eines sehr dünn 
besetzten Spielerkaders schon 
relativ früh der „Klassener-
halt“ als Saisonziel ausgerufen 
werden musste, spielt unsere 
erste Mannschaft in diesem 
Jahr offensichtlich um die vor-
deren Plätze mit. Dass sich dies 

noch immer in der Bezirksliga 
Saarbrücken abspielt, ist nicht 
zuletzt ein Verdienst unseres 
letztjährigen Trainergespanns 
Yannik Weber und Tim Staudt. 
Trotz widriger Personalum-
stände haben die beiden es ge-
schafft, mit der Mannschaft den 
13. Tabellenplatz zu erreichen 
und damit einen sicheren Nicht-
abstiegsplatz. Im neuen Jahr ist 
es nun an dem Trainergespann 
Thomas Uth und Michael Ger-

hard (Fitness- und Torwarttrai-
ner) mit einer rundum erneuer-
ten Mannschaft neue Ziele ins 
Auge zu fassen. Unterstützt 
werden sie dabei weiterhin von 
unserem Betreuer Ralf Wilhelm, 
dessen wertvolle Arbeit im Hin-
tergrund oft zu wenig gewür-
digt wird.

Neu im Verein dazugekom-
men ist die Abteilung Eltern-
Kind-Turnen. Unter der Leitung 
von Sophie Maria Wilhelm tref-

TuS Eschringen 1910 e.V. – 

Lagebericht und Einladung  
zur Mitgliederversammlung
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Im Schein der Kerzen Gott 
nahe sein. Kirchen haben eine 
ganz eigene Atmosphäre und 
vermitteln die Gegenwart Got-
tes auf besondere Weise. Des-
halb werden sie aufgesucht, 
um vor Gott zur Ruhe und ins 
Gespräch mit ihm zu kommen. 
Bei der Nacht der 1000 Lich-
ter, am 7. Oktober, erleuchten 
über 1000 Kerzen die Pfarrkir-
che St. Peter in Ensheim. Der 
Hochaltar und die Seitenaltä-
re werden farbig illuminiert. 
Als Hintergrundmusik werden 

besinnliche spirituelle Lieder 
eingespielt, unterbrochen von 
kurzen Bibeltexten. Es gibt kein 
Rahmenprogramm, so dass 
der Raum mit Licht und Mu-
sik seine einzigartige Wirkung 
entfalten kann. Jeder kann im 
Zeitraum von 20:00 bis 22:30 
Uhr vorbeischauen, seinen Ge-
danken nachgehen oder mit 
Gott ins Gespräch kommen. Die 
Nacht der 1000 Lichter findet in 
der katholischen Kirche St. Pe-
ter Ensheim statt. Der Eintritt 
ist frei. KEB

Sa, 07.10. Die Nacht der  
1000 Lichter in Ensheim 

fen sich einmal wöchentlich je 
nach Jahreszeit zwischen 15 
und 20 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer. Die Einheit findet 
immer freitags von 15.45 bis 
17:00 in der Sport- und Kultur-
halle Eschringen statt. Neuzu-
gänge sind natürlich herzlich 
willkommen. Bei Interesse wird 
vorab um Voranmeldung unter 
sophiemaria.wilhelm@web.de 
gebeten.

Aktuelle Informationen zu den 
Abteilungen Tischtennis und 
Boule gibt es dann live und in 
Farbe auf der diesjährigen Mit-
gliederversammlung. Diese fin-
det am Freitag, den 13. Oktober 
um 20:00 im Sportheim Eschrin-
gen statt. Wir hoffen dort unse-
re Mitglieder zahlreich begrü-
ßen zu können.

 Mit sportlichen Grüßen
 Roman Meyer
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Liebe Pfarrangehörige,
in diesem Jahr werden im Bis-

tum Speyer am 07. und 08. Ok-
tober in allen Pfarreien mit ih-
ren Gemeinden die pfarrlichen 
Gremien neu gewählt. Jede 
katholische Christin und jeder 
katholische Christ ist gefragt, 
ob jung oder alt, Kirche aktiv 
mitzugestalten.

Wahlberechtigt sind katholi-
sche Christinnen und Christen, 
die das 14. Lebensjahr vollen-
det haben. Sie haben 3 Möglich-
keiten der Stimmabgabe:
1.  Stimmabgabe per Online-

Wahl: Vom 18. September, 
6:00 Uhr bis 04. Oktober, 
24:00 Uhr ist eine digitale 
Stimmabgabe möglich. Alle 
Wahlberechtigten erhalten 
postalisch Mitte September 
eine Wahlbenachrichtigung 
mit den Zugangsdaten. 

2.  Stimmabgabe im Wahllokal: 

Das Wahllokal ist geöffnet am 
Sonntag, den 8.10.23 von 8.00 
bis 12.00 Uhr in der Pfarrkir-
che Eschringen und von 12.00 
bis 18.00 Uhr im Pfarrhaus 
hinter der Kirche. Bringen Sie 
dazu Ihre Wahlbenachrichti-
gung zusammen mit einem 
Ausweisdokument mit. Bitte 
beachten Sie, dass das Rub-
belfeld für die Onlinewahl in 
der Wahlbenachrichtigung 
nicht freigerubbelt sein darf. 

3.  Stimmabgabe per Briefwahl: 
Briefwahlscheine können bis 
zum 05. Oktober im Pfarramt 
Ensheim angefordert wer-
den. Bitte beachten Sie, dass 
das Rubbelfeld für die Onli-
newahl in der Wahlbenach-
richtigung nicht freigerub-
belt sein darf. 

Pfarreirat: Aus der Gemeinde 
St. Laurentius Eschringen sind 
3 Personen in den Pfarreirat der 

Pfarrei Hl. Veronika Ensheim 
zu wählen. Da keine Person ge-
funden wurde, die bereit ist zu 
kandidieren, findet eine Urwahl 
statt.

Verwaltungsrat: Aus der Ge-
meinde St. Laurentius Eschrin-
gen sind 2 Personen in den 
Verwaltungsrat der Pfarrei Hl. 
Veronika Ensheim zu wählen. 
Da genau 2 Personen kandi-
dieren, findet eine ergänzende 
Urwahl statt. Es kandidieren 
folgende Personen: Philippi, 
Werner, 66 Jahre, Rentner und 
Wehr, Matthias, 45 Jahre, Dip-
lom-Religionspädagoge

Gemeindeausschuss: In den 
Gemeindeausschuss der Ge-
meinde St. Laurentius Eschrin-
gen sind 3 Personen zu wählen. 
Da keine Person gefunden wur-
de, die bereit ist zu kandidieren, 
findet eine Urwahl statt.

 Marina Blechschmidt

Pfarrgremienwahl 2023

Bei STARK WIE WIR lernen 
Kinder interaktiv und altersge-
recht Gefahren zu erkennen, zu 
meiden und im Ernstfall effektiv 
abzuwehren. Wir kombinieren 
ganzheitlich die Selbstverteidi-
gung mit der Persönlichkeits-
entwicklung der Kinder. Das 
Projekt bezieht sich nicht nur 
auf die Selbstverteidigung im 
physischen, sondern auch im 
psychischen Sinne. Denn durch 
das Erlernen von selbstsiche-
rem Auftreten wird das Selbst-
bewusstsein von Kindern ge-
schult und gestärkt.

In dem Kurs wird mit Rollen-
spielen und praxisnahen Si-
mulationen gearbeitet, wobei 
Körpersprache, Positionierung 
und taktische Kommunikation 
trainiert und konditioniert wer-
den, da sie in Notwehrsituati-
onen eine sehr wichtige Rolle 

spielen. Weitere Themen sind 
Sicherer (Schul-)weg, richtiges 
Hilfe holen, Verhalten gegen-
über Fremden, Abwehrhaltun-
gen und Selbstverteidigung 
bei Übergriffen, Ansprache am 
Weg oder aus dem Auto, Anti-
Mobbing / Teamgeist-Stärkung, 
S e l b s t b e h a u p -
tung und Ab-
wehr, Mein Kör-
per gehört mir 
und vieles mehr! 
Referent ist Lewis 
Hippchen. Weite-
re Infos: https://
starkwiewir.de

Der Kurs findet 
statt am Di und 
Do 05.10., 10.10., 
12.10. und 17.10. 
jeweils von 16:00 
- 17:30 Uhr im 
Pfarrheim Ens-

heim, Schwester-Gottfrieda-Str. 
7, 66131 Ensheim. Die Kosten 
betragen 72 Euro. Anmeldung 
bis 24.09. bei Michael Schnei-
der, 06893/ 5699, Mail: michael.
schneider@wp3.de

 Michael Schneider

Sicherheitstraining für Kinder  
von 5–12 Jahren in Ensheim
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Komm, spiel mit uns
bei der         Ensheim

Pfingstsonntag, 19. Mai 2013,
ab 11 Uhr, rund um das DJK-Haus! Alle Gerichte zum Mitnehmen!

Sommerterrasse mit Platz für ca. 80 Personen.

Speisekarte online unter www.speisekarte24.de

Da Marcello
Pizzeria - Heimservice

Hauptstraße 15, 66130 Eschringen, 
Telefax 8010867

Telefon 06893-70640/41

Anzeige

Öffnungszeiten:tägl. von 11.30   – 14.00 + 17.30 –  23.30 UhrDienstag Ruhetag außer an Feiertagen!Wir nehmen Bestellungen ab 10.30 Uhrentgegen!

Wein wird in der Bibel sehr oft 
erwähnt. Schon Noah pflanzte 
einen Weinberg an, nachdem er 
aus der Arche gekommen war 
und gilt als der erste Winzer. 
Seither ist der Wein ein ständi-
ger Begleiter in der Geschichte 
des Juden- und Christentums. 
Eines der ersten Wunder, die 
Jesus tat, war, dass er Wasser 

in Wein verwandel-
te (und nicht umge-
kehrt). Auch über 
seinen Tod hinaus 
offenbart er sich in 
den Zeichen von 
Brot und Wein, die 
bei der Eucharis-
tiefeier zu seinem 
Leib und Blut wer-
den. Durch die Aus-
breitung des Chris-
tentums brauchte 
die Kirche immer 
und überall auf der 
Welt Wein und war 

so die ganzen Jahrhunderte 
hindurch eine treibende Kraft 
beim weltweiten Weinbau. 

Bei der Ausstellung „Wein 
in der Bibel“ wird der Bezug 
zwischen Wein und der bibli-
schen Geschichte in einer klei-
nen Ausstellung gezeigt. Die 
Weinhandlung RincónVini® in 
Ensheim bietet dazu aus ihrem 

Sortiment eine Verkostung von 
über 40 unterschiedlichen euro-
päischen Weinen an. Zu jedem 
dieser Weine wird eine kleine 
Expertise ausgelegt und Rück-
fragen sind sehr willkommen. 
Die Ausstellung mit Verkos-
tung findet am Sonntag, den 
15.10.2023 im Pfarrheim Ens-
heim, Schwester-Gottfrieda-
Straße 7, 66131 Saarbrücken-
Ensheim statt und ist von 11:00 
bis 17:00 geöffnet. Der Eintritt 
kostet 12 Euro einschließlich 
der Verkostung aller ausgestell-
ten Weine.

Eine Anmeldung ist nicht ver-
pflichtend, wird aber erbeten, 
damit entsprechend disponiert 
werden kann. Anmeldung bis 
8.10.: Michael Schneider, 06893/ 
5699, Mail: michael.schneider@
wp3.de oder Weinhandlung 
RincónVini® in Ensheim.

 
 Michael Schneider

Wein in der Bibel, Ausstellung mit 
Weinverkostung in Ensheim
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Mit einer kleinen Reihe über 
die Eschringer Hefte möchte 
die Geschichtswerkstatt auf 
insgesamt 15 Veröffentlichun-
gen aufmerksam machen, die 
interessierten Lesern viel zur 
Geschichte Eschringens zu er-
zählen haben. Auch wenn die 
Themen manchmal sperrig und 
nicht unbedingt unterhaltsam 
wirken, wie etwa „Flurnamen 
und Flurnamenforschung“, so 
offenbart die Geschichte der 
Eschringer Flurnamen eine Fül-
le namenkundlicher Informatio-
nen, die auch heute noch durch-
aus für ein Aha-Erlebnis sorgen 
können.

Das Heft „Zur Geschichte der 
Eschringer Flurnamen“ geht 
im Besonderen auf die im Jah-
re 1699 begonnene Arbeit des 
Geometers J.P. Lehmann über 
die Neuvermessung des ge-
samten Bannes von Eschringen 
zurück. Seine unter dem Begriff 
„Renovatur“ erfolgte Bestands-
aufnahme der Besitzungen und 
Rechte vor allem des Hauses 
Nassau-Saarbrücken gehörte 
im Saarland nicht zu den einzi-
gen, denn die Kriege jener Zeit 
hatten viele Orte ähnlich wie in 
Eschringen verwüstet, wie Alb-
recht Keßler im Vorwort zur Ge-
schichte des Eschringer Banns 
und seiner Fluren herausgear-
beitet hat.

Die Arbeit für dieses Eschrin-
ger Heft Nr. 10 basiert ganz 

wesentlich auf dem Referat von 
Heinrich Moog „Zur (Vor)-Ge-
schichte des Eschringer Banns 
und seiner Fluren“. Die Häuser 
lagen fast alle zwischen der 
heutigen Andreas-Kremp-Stra-
ße und der Mühle, entlang der 
Straße Fechingen – Ormesheim. 
Das Gelände des Eschringer 
Bachs, der damals im genann-
ten Bereich stark mäandrierte, 
nannte sich Im Brühl (Feuchtge-
biet) und wurde als Wiese ge-
nutzt, sofern dort nicht Gärten 
angelegt waren, die vor 
allen Dingen kirchlichen 
Herren gehörten. Die 
Namen Wittumswiese, 
Hofwiese, Wallengarten 
(evtl. von wallen abge-
leitet, worin noch der 
Name Wallfahrt steckt). 
Die Bezeichnung „Pfaf-
feneck“ für das Gelände 
entlang des Saarbachs 
mit der zentralen Fest-
wiese hängt wohl damit 
zusammen.

Im Verzeichnis der ge-
bräuchlichen Eschrin-
ger Flurnamen erläutert 
Roland Schmitt anhand 
der bis heute geltenden 
amtlichen Katasterkar-
ten als das Territori-
um zum Bayerischen 
Königreich zählte, die 
Eschringer Flur- und 
Geländenamen chrono-
logisch und nennt deren 

Bedeutung. Nicht zu kurz kom-
men auch die Straßennamen, 
die teilweise wiederum auf die 
Flurnamen Bezug nehmen.

Das mit Karten und Bildern 
ausgestattete Heft kostet 5 
Euro und kann über den Web-
Shop https://shop.eschringen.
de/ oder im Geschäft von Stefan 
Vogelgesang bestellt und abge-
holt werden. Bei Versand fallen 
Versandkosten an.

 Wolfgang Arnold 

Eschringer Hefte

Hauptstr. 42, 66131 Ensheim   (0 68 93) 65 53          
Adenauerstr. 62, 66399 Ormesheim  (0 68 93) 83 74 80

Anzeige
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Hauptstraße 3 - 66130 SB-Eschringen
Telefon 0 68 93 / 84 89 677
www.ouadah-immobilien.de

I m m o b i l i e n  &  B e r a t u n g

JEDEN MITTWOCH VON 9.00 - 12.00 Uhr 
kostenlose Immobiliensprechstunde. Bitte um tel. Voranmeldung!

Im Jahr 1998 trafen sich ei-
nige Männer und Frauen und 
gründeten in Ommersheim ei-
nen neuen Chor, den Chor 98. 
Er sollte etwas frischere Musik 
darbieten wie Gospel und Pop-
musik.

Am 4. November diesen Jah-
res feiert der Chor 98 mit einem 
Konzert sein Jubiläum zum 25 
jährigen Bestehen. Es findet 
statt in der Saarpfalz-Halle in 
Ommersheim. Tickets dazu gibt 
es unter anderem in Ensheim 
bei Vogelgesang, Hauptstr. 42.

Seit Monaten wird schon eifrig 
geprobt, um Ihnen als Zuhörer 
ein attraktives Programm anzu-
bieten.

Das Programm von „Good Vi-
brations – 25 Jahre Chor 98“ 
ergibt sich eigentlich automa-
tisch. Es wird aus Titeln beste-
hen aus 25 Jahren Chorgesang. 
In einem gemischten ersten 
Teil findet man Lieder unter 
anderem aus der Anfangszeit 
des Chores, ein mittlerer Block 
aus Abba-Songs lehnt sich an 
ein ABBA-Konzert vor einigen 
Jahren an und ein dritter Teil 
ist vollgepackt mit Songs der 
Beach Boys und den Beatles, 
welche in den letzten Jahren 
einstudiert wurden. Infos dazu 
auf Facebook und Instagram.

Freuen Sie sich auf einen 
Abend mit viel Musik, die ja be-
kanntlich zu guter Laune führt. 

 Stefan Vogelgesang

Chor 98 feiert 25 Jahre
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Herzlichen Applaus erhielt Ka-
plan Hartmann für seine letzte 
Predigt in Eschringen, in der er 
sich verabschiedete und für die 
Jahre in unserer Gemeinde be-
dankte. Aber auch die anfäng-
liche Angst mancher vor dem 
„schwarzen Mann“ erwähnte 
er. Im Anschluss an die Sonn-
tagsmesse am 20. August nutz-
ten viele Gemeindemitglieder 
die Gelegenheit bei einem Um-
trunk im Pfarrhaus sich persön-
lich von Kaplan Hartmann zu 

verabschieden. Ursula Kaiser 
bedankte sich stellvertretend 
für den Gemeindeausschuss 
bei ihm und überreichte die 
Eschringer Hefte zur Laurenti-
uskapelle und zu den Häusern 
und Gebäuden in Eschringen 
als kleine Erinnerung. Statt 
weiterer Geschenke bekam 
er Spenden für die Christen in 
seiner Heimat Burkina-Faso. Er 
wird sie denjenigen zukommen 
lassen, die wegen ihres Glau-
bens verfolgt werden und aus 

ihren Dörfern flüchten mussten. 
Immer öfter werden Christen 
in Burkina Faso von islamisti-
schen Fundamentalisten ange-
griffen und vertrieben. 

Kaplan Hartmann ist seit dem 
1. September in Lautzkirchen 
tätig. Von dort aus kann er auch 
die Universität gut erreichen 
um sein Germanistikstudium 
abzuschließen. Mit vielen gu-
ten Wünschen wurde er dorthin 
verabschiedet.

 Ursula Kaiser

Abschiedsfeier für Kaplan Hartmann

Samstag, 30. September
17.30 Uhr Beichtgelegenheit
18.00 Uhr Abendmesse
Dienstag, 03. Oktober
18.00 Uhr Abendmesse
Sonntag, 08. Oktober
9.00 Uhr Wortgottesfeier
(Gemeindereferentin)
Dienstag, 10. Oktober

18.00 Uhr Abendmesse
Dienstag, 17. Oktober
18.00 Uhr Abendmesse
Mittwoch, 18. Oktober
9.00 Uhr Wortgottesfeier der 
Frauen in Pfarrheim (Gemein-
dereferentin)
Samstag, 21. Oktober
17.30 Uhr Beichtgelegenheit 

(Pfr. Müller) 18.00 Uhr 
Vorabendmesse (Pfr. Müller)
2. Sterbeamt für Herbert 
Schweitzer
Dienstag, 24. Oktober
keine Abendmesse
Dienstag, 31. Oktober
keine Abendmesse
 Sarah Köstner

Messfeiern im Oktober in Eschringen

Der Verkehrsverein Mandel-
bachtal lädt am Montag, 25. 
September, um 18.00 Uhr zur 
Vernissage der Fotoausstellung 
„Faszination Trofeo“ ins Foyer 
des Rathauses Mandelbachtal 
in Ormesheim ein. Gezeigt wer-
den Fotos von Ronald Westhei-
de aus Saarbrücken.

Bei der Ausstellungseröff-
nung sprechen Bürgermeiste-
rin Maria Vermeulen und der 
Vorsitzende des Verkehrsver-
eins Mandelbachtal Manfred 
Pfeiffer. Die Laudatio hält der 
Vorsitzende des Fördervereins 
Saarland-Trofeo Bürgermeister 
Michael Clivot aus Gersheim. 
Die Ausstellungseröffnung 
wird musikalisch umrahmt.

Die Trofeo fand erstmals 1988 

als Eintagesrennen auf einem 
Kurs rund um den Europäi-
schen Kulturpark Bliesbruck-
Reinheim statt. Von Anfang an 
wurde sie als internationales 
Juniorenradrennen ausgetra-
gen. 

Heute ist die Trofeo eine 
mehrtägige Veranstaltung mit 
vier Straßenrennen und einem 
Einzelzeitfahren auf Strecken 
im Saarland, in Rheinland-Pfalz 
und im Département Moselle.

Im Jahr 2008 wurde vom 
Weltradsportverband Union 
Cycliste Internationale (UCI) 
der Nationencup der Junioren 
eingeführt. Mit Rennen für Na-
tionalmannschaften – aktuell in 
Europa, Kanada und Südkorea 
– bietet diese Serie jungen Rad-

rennfahrern eine Plattform, um 
sich in internationalen Wettbe-
werben auf höchstem Niveau 
zu messen und für den Einstieg 
in eine Profikarriere zu empfeh-
len.

Als deutsche Rundfahrt ist 
von Anfang an die Trofeo da-
bei. Sie hat einen festen Platz 
im Rennkalender der UCI und 
ist eine der größten jährlichen 
Sportveranstaltungen im Saar-
land. 

Zu ihrer Durchführung tragen 
viele Hundert Menschen bei, 
in der Organisation, den betei-
ligten Gemeinden, den Freiwil-
ligen Feuerwehren, der Polizei 
und im Sanitätsdienst.

Aus Anlass der 35. Ausgabe 
der „Saarland Trofeo“, die in 

Fotoausstellung „Faszination Trofeo“ 
im Rathaus Mandelbachtal
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diesem Jahr vom 8. bis 11. Juni 
stattfand, zeigt die Ausstellung 
Eindrücke von früheren Rennen 
aus der jüngeren Zeit des Na-
tionencups, festgehalten von 
dem Trofeo-Fotografen Ronald 
Westheide.

Als Junioren sind bei der Tro-
feo zahlreiche spätere Stars des 
internationalen Straßenrenn-
sports an den Start gegangen, 
so André Greipel, Bobby Julich, 
Lennard Kämna, Marcel Kittel, 
Michal Kwiatkowski, Guillaume 
Martin, Mads Pedersen, Tho-
mas Pidcock, Peter Sagan, Andy 
Schleck, Jan Ullrich und Mathi-
eu van der Poel, um nur einige 
zu nennen. 

Sie alle haben bei der Trofeo 
quasi die „Reifeprüfung“ für 
ihre Profikarriere abgelegt. Ei-
nigen von ihnen begegnet man 
in den Bildern wieder. Es sind 
aber auch Fahrer zu sehen, für 
die die Bewältigung der „Her-
ausforderung Trofeo“ der Hö-

hepunkt ihrer sportlichen Lauf-
bahn war, und solche, die schon 

bei Welt- und Europameister-
schaften der Junioren Akzente 

setzen konnten, aber erst am 
Anfang des Weges zur Teilnah-
me an der Tour de France und 
anderen legendären Rennen 
stehen. Von dem einen oder an-
deren wird man in Zukunft noch 
hören.

Die Trofeo ist seit 2018 offi-
ziell zur „Saarland Trofeo“ ge-
worden, in der Trägerschaft 
des Innenministeriums, des 
Saarpfalz-Kreises und der Städ-
te und Gemeinden Homburg, 
Blieskastel, Gersheim und Man-
delbachtal.

Die Ausstellung ist von Diens-
tag, 26. September bis zum 3. 
November 2023 von Montag bis 
Freitag von 8.30 bis 12.00 Uhr, 
montags und donnerstags auch 
von 13.00 bis 15.30 Uhr und 
mittwochs von 13.00 bis 17.30 
Uhr zu sehen. Der Eintritt ist 
frei. Sie wird von der Kreisspar-
kasse Saarpfalz und der Energis 
unterstützt.

 Manfred Pfeiffer
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Auch im nächsten Jahr holt 
der Verkehrsverein Mandel-
bachtal wieder tolle Künstler 
nach Ormesheim. Für 2 Veran-
staltungen hat der Ticketver-
kauf bereits begonnen.

ANDERS
Da ist dem Verkehrsverein 

Mandelbachtal wieder ein ech-
ter Coup gelungen. Die Mandel-
bachtaler Vierjahreszeiten 2024 
wird im Jubiläumsjahr "50 Jah-
re Gemeinde Mandelbachtal" 
mit ANDERS ein echtes Großka-
liber der deutschen Livebands 
eröffnen. Die Freiburger Vokal-
band ANDERS gehören zu den 
ganz Großen unter Deutsch-
lands A-Cappella Deutschpoe-
ten. Ihr Stil: Eingängige Melodi-
en und intelligente Texte. 

ANDERS schreiben smarte 
Popsongs auf Deutsch, die die 
Darbietungsform A-cappella 

ernst nehmen und dabei mehr 
sind als Instrumenten nachah-
mende Coversongs aktueller 
Charthits oder nostalgische 
Lieder über die Flora auf dem 
Balkon. 

Mit ihrem neuen Programm 
„Kurzurlaub“ präsentieren die 
humorvollen Freiburger am 15. 
März 2024 im Festsaal Nieder-
länder in Ormesheim das, was 
sie am besten können: Songs, 
die berühren. Und das auf gan-
zer Linie.

Die fünf Sänger werden in 
Mandelbachtal zu musikali-
schen Erzählern, die ihre ei-
genen Geschichten schreiben, 
mal melancholisch-tiefsinnig, 
mal humorvoll-ironisch und 
mitunter auch herzzerreißend 
komisch. 

Auf poetische Weise werden 
sie so zu Beobachtern des ganz 
normalen Wahnsinns, der sich 

Leben nennt. Da geht es um 
Liebe, Verlust, Trauer, Herz-
schmerz, aber auch um Freund-
schaft, Hoffnung und den un-
erschütterlich optimistischen 
Blick nach vorne – kurz: um die 
großen und kleinen Gefühle, die 
uns zu Menschen machen. 

Alldem begegnen die fünf 
Sänger mit einer unverwech-
selbar selbstironischen und 
humorvollen Art, die offenbart, 
dass sie ihre Kunst sehr wohl, 
sich selbst jedoch nicht ganz so 
ernst nehmen.

Mit ihrem neuen Programm 
versprechen die fünf Freiburger 
Songpoeten uns einen "Kurzur-
laub" für Herz, Geist und Seele, 
eine Reise raus aus dem Alltag, 
rein in die musikalische Ge-
fühlswelt der fünf Sänger - die 
ganz schnell auch zu unserer 
Eigenen wird. Wohin die Reise 
geht? Na, ins Glück natürlich! 

Also schnappt Euch euren 
Lieblingsmenschen und gönnt 
Euch am Freitag, 15. März 2024 
musikalische Naherholung mit 
ANDERS - und das direkt vor 
unserer Haustür, im Festsaal 
Niederländer in Mandelbachtal- 
Ormesheim.

ANDERS waren übrigens 
die Gewinner der St Ingberter 
Pfanne (Publikumspreis & Son-
derpreis der Kultusministerin), 
des Vokal.total-Festival Graz (1. 
Preis der Kategorie POP) und 
des SoLaLa A-Cappella Festival 
in Solingen (Jurypreis & Publi-
kumspreis). 

Die Eintrittskarten eignen sich 
hervorragend als Geburtstags- 
oder Weihnachtsgeschenk. 

MARCEL ADAM
Er gilt als einer der bekann-

testen Chansonniers und Lie-
dermacher: Marcel Adam ver-
zaubert mit seinen vom Leben 
geprägten Texten und Melodi-
en schon seit über 40 Jahren 
seine Zuhörer.

Mandelbachtaler  
Vierjahreszeiten 2024
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Kurzgeschichte zum schmökern ;-) 

Der Herbst hält Einzug
„Hier steht noch einer!“ 

Fips bückt sich begeistert und 
pflückt einen stattlichen Pilz 
vom Waldboden. Sein bester 
Freund Rollo hält ihm den be-
reits prall gefüllten Stoffbeu-
tel entgegen. „Ich glaube das 
reicht für eine gute Mahlzeit“, 
grinst Rollo und verzieht sein 
Gesicht zu einer Grimasse, die 
seine Vorfreude ausdrückt. 
„Weißt du überhaupt, welche 
Pilze wir da gesammelt haben?“ 
Diese Frage von Fips droht das 
Sammlerglück entscheidend zu 
beeinflussen und Rollo entgeg-
net mit Kennermine: „Das sind 
sicher Champignons! Die sind 
so schön weiß und neulich hat 
Oma solche Exemplare für viel 
Geld im Supermarkt gekauft. 
Mit ein wenig Speck, Zwiebeln 
und einem Schuss Weißwein hat 
sie eine himmlische Pilzpfanne 
gezaubert. Mit einem franzö-
sischen Baguette habe ich die 
Sauce getunkt und gar nicht ge-
nug bekommen.“ Erneut deutet 
er mit zusammengepressten 
Lippen ein „Hmmm“ an und un-
terstreicht somit seine Vorfreu-
de. Fips bleibt jedoch kritisch. 
„Vielleicht sollten wir die Pilze 
erst einmal probieren, bevor wir 
sie nach Hause schleppen.“ Er 
greift in den Beutel und bricht 

ein Stück vom Hut des großen 
Pilzes ab. „Halt! Ich habe ge-
hört man kann nicht alle Pilze 
roh essen. Manche müssen 
vorher gekocht werden“, gibt 
Rollo zu bedenken, der um 
den Sammelerfolg fürchtet und 
selbst doch auch langsam ein 
paar Zweifel bekommt. „Vor al-
lem, wenn die Pilze sogar giftig 
sind“, ertönt hinter ihnen die 
krächzende Stimme des Gron.

Der mittlerweile für die Jungs 
vertraute Anblick des klei-
nen schwarzen Kobolds aus 
Eschringen erschreckt die Bei-
den in keiner Weise und Rollo 
protestiert sofort. „Wieso giftig. 
Die sind so schön weiß,- genau 
wie die Champignons im La-
den!“ Der Gron schüttelt seine 
zottelige Mähne und wirft ein: 
„Eben, schön weiß, aber auch 
überall. Schaut euch die La-
mellen an, die sind auch weiß 
und nicht zart braun oder rosa. 
Ihr habt einen ganzen Beutel 
voll giftiger Knollenblätterpilze 
gesammelt!“ Entsetzt starren 
die beiden Freunde den Ko-
bold an. Dessen Argument hat 
ihnen erst einmal die Sprache 
verschlagen. Fips fängt sich als 
erster und sagt mehr zu sich 
selbst als zu dem Gron: „Und 
jetzt? Was machen wir denn 

mit den Pilzen?“ „Die bleiben 
am besten im Wald, wo sie hin-
gehören. Für ein paar kleine 
Tiere sind die nämlich gar nicht 
giftig!“ Rollo wirft schmollend 
noch ein Argument in den Ring, 
der jedoch sicher an der Tatsa-
che nicht ändern wird: „Aber es 
hat so viel Spaß gemacht, die 
zu sammeln!“ „Pilze sammeln 
muss gelernt sein, da geht ihr 
am besten mal mit erfahrenen 
Fachleuten in den Wald und 
lernt nach welchen Kriterien 
man Pilze bestimmen kann. 
Aber ich verstehe eure Enttäu-
schung. Wenn ihr unbedingt im 
Herbst etwas sammeln wollt, 
so habe ich einen Tipp. Ihr fin-
det überall Kastanien. Daraus 
lassen sich wunderbar Figu-
ren basteln und Esskastanien 
schmecken ebenfalls gut.“ Die 
Stimmung der Jungs ändert 
sich schlagartig und die Bei-
den beeilen sich loszulaufen. 
„Aber erst die Hände waschen 
und einen frischen Beutel neh-
men!“ ruft ihnen der Gron noch 
hinterher. Zurück bleibt ein 
kleines Häuflein Pilze auf dem 
Waldboden. Der Gron schüttelt 
den Kopf und murmelt: „Weiße 
Pilze, wenn die wenigstens so 
schön schwarz wären, wie ich!“

 René Pavie

In seinen Liedern vermittelt 
er so viel Humor und Gefühl, 
dass sich niemand diesem Zau-
ber entziehen kann. So spielt 
er seine beliebten Konzerte in 
Deutschland und Frankreich 
vor einer stetig wachsenden 
Fangemeinde.

Im Rahmen seiner lange ange-
kündigten Abschiedstour kehrt 
Marcel Adam, der jahrzehnte-
lang bei den Mandelbachtaler 
Vierjahreszeiten für ausver-
kaufte Häuser gesorgt hat, 
endlich auch wieder nach Man-
delbachtal zurück. Mit diesem 
letzten Konzert verabschiedet 

er sich von seinen vielen Fans 
im Bliesgau mit einer Auswahl 
seiner größten Klassiker.

Und er kommt nicht allein, 
sondern in einer großartigen 
Formation, mit seiner Band, in 
der sich hervorragende Musiker 
wie Christian Di Fantauzzi am 
Akkordeon, Christian Conrad 
an Bass und Gitarre, Oliver Abt 
an Bass und Gitarre, Detlev Lu-
des am Schlagzeug und Sänger 
Yann Loup Adam an der Gitarre 
und am Keyboard zusammen-
gefunden haben.

Mit ihrem „Best of Marcel 
Adam“ werden sie die Zuschau-

er begeistern. Es wird gelacht, 
es wird emotional, es wird viel-
leicht auch geweint, es wird 
auch manchmal ernst, es wird 
präsentiert und auch das Publi-
kum darf mitmachen.

Marcel Adam packt viele sei-
ner bekannten Klassiker, ältere, 
aber auch neue Songs aus und 
möchte sich mit diesen bei sei-
nen Fans und Zuschauer auf 
der Bühne und auch persönlich 
für die jahrzehntelange Treue 
bedanken. Das sollten Sie sich 
nicht entgehen lassen.

 Stefan Vogelgesang
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